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für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr für
2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat

6 Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs
Popſtanſtalten angenommen

Für die Rebaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Frankreich und Spanien

Seit der Zeit wo König Ludwig IV ſeinen Enkel Philipp
von Anjou auf den ſpaniſchen Thron ſetzte und damit in Spa
nien das Haus Bourbon an Stelle des Hauſes Habsburg
trat hat die franzöſiſche Nation des Glaubens gelebt daß die
ſpaniſche Nation zu ihr in demſelben Autoritätsverhältniß
ſtehe wie die jüngere ſpaniſche Linie des Hauſes Bourbon zu
der ältern franzöſiſchen Linie Dieſe Anſchauung hat ſich bis
zum heutigen Tage erhalten und ſich in dem traditionellen
Anſpruch einer politiſchen Hegemonie Frankreichs über Spa
nien verkörpert den jede franzöſiſche Regierung mochte ſie
einen Urſprung und Namen haben welchen ſie wollte zur Gel
tung zu bringen verſucht hat Spanien hat dieſen Anſpruch
lange Zeit ertragen es hat dieſes Verhältniß weſentlich dazu
mitgewirkt daß Frankreich ſich verſucht fühlte auch über die
andern lateiniſchen Staaten eine politiſche Hegemonie zu bean
ſpruchen und dieſelbe Jtalien gegenüber auch bis zum Tage
von Sedan ausgeübt hat
auf England hingewieſen hat ſich in ſeiner dem Feſtlande ab
gewendeten und auf den Ocean ſchauenden Lage den franzöſi
ſchen Machtanſprüchen zu entziehen vermocht Für Belgien
und die Schweiz inſofern die Bevölkerung zum Theil der ro
maniſchen Nationalität angehört ja ſogar die franzöſiſche
Sprache ſpricht iſt ihre durch europäiſche Verträge verbürgte
Neutralität ſchließlich ſtets ein Schutz gegen die oft genug zu
Tage getretenen Machtgelüſte Frankreichs geweſen Die Ru
mänen an der fernen Donaumündung endlich konnten bisher
bloß durch Culturbeziehungen in den Kreis des franzöſiſchen
Einfluſſes gezogen werden Dieſes zum Beſten Frankreichs
und der franzöſiſchen Spitze
Staatenſyſtem hat nun der Krieg von 1870 71 erbarmungslos
umgeſtürzt und es iſt daher wohl zu erklären daß die in jenem
Kriege erlittene Einbuße an Gebiet und an Preſtige von den
Franzoſen jedesmal mit brennendem Schmerze neu empfunden
wird wenn die von dem Drucke der franzöſiſchen Bevormun
dung befreiten lateiniſchen Schweſternationen Dinge unter
nehmen deren ſie ſich vor 1870 71 niemals unterfangen
hättenDie franzöſiſche Preſſe hat ſich durchaus in den Dienſt der

Revanche Idee geſtellt natürlich ſucht jedes Blatt je nach ſei
ner Parteiſtellung ſich die Gegenſtände heraus durch deren
tendenziöſe Beſprechung es die Rachegefühle der franzöſiſchen
Nation zu ſchärfen und dabei gleichzeitig den Intereſſen der
eigenen Partei zu dienen hoffen kann Wenn die entſchieden
republikaniſchen Blätter in der ſpaniſchen Angelegenheit die
Laltung der Legitimiſten und Ultramontanen unter deren
Einfluß die franzöſiſche Regierung die Anerkennung der ſpaniſchen Republik dehorruch verweigerte mit Eifer tadeln ſo thun

ſie dies wahrlich nicht in der Abſicht um damit dem deutſchen
Reiche Vortheil zu ſchaffen ſondern ſie beklagen aufs Tiefſte
daß die Begehungs und Unterlaſſungsſünden der franzöſiſchen
Regierung Spanien gegenüber der deutſchen Politik in den
Augen der Schweſter Nation ein ſo vortheilhaftes Relief ge
geben haben Herr Thiers iſt gewiß alle Tage ſeines langen
Lebens ein glühender Patriot geweſen darum aber hat er
doch die deutſche Politik des Kaiſers Napoleon auf s Schärfſte
getadelt weil er vorausſah daß dieſelbe zu einem für Frankreich
nachtheiligen Ausgang führen mußte Ebenſo verhält ſich s mit der
Kritik welche ſetzt die republikaniſchen Blätter der ſpani
ſchen Politik des Marſchall Mac Mahon üben Den Intereſſen
der republikaniſchen Partei in Frankreich entſpricht es ſicher
nicht daß durch dieſe Politik die republikaniſche Partei in
Spanien für s Erſte mit tiefer Abneigung gegen Frankreich

Zwei Mütter
Roman in zwei Abtheilungen von Ernſt Fritze

Fortſetzung

Zuerſt vernahm man Frau Eliſabeth Grothner Sie ſuchte
mit ſcheinbarer Offenheit alle Verdachtsgründe zu enkräften
und die Beſchuldigungen die ſie als wahr anerkennen mußte
auf den verſtorbenen Grothner zurückzuwälzen Sie gab zu
gewußt zu haben daß ihr elterliches Vermögen zerrüttet geweſen
aber ſie ſtritt daß es jemals in ihrer und ihrer Mutter
Avſicht gelegen durch eine Heirath mit Grothner ihre Lage zu
verbeſſern Friedbert Grothner habe ihre Bekanntſchaft geſucht
nachdem durch eine Photographie ſein Intereſſe für ſie geweckt
ſei Er habe häufig Beſuche bei ihnen gemacht und der Zweck
derſelben ſei nicht zu verkennen geweſen Sie gab zu erkennen
daß ſie anfangs nicht das mindeſte Intereſſe für Grothner ge
fühlt weil ſie einen Andern lieb gehabt habe Aus dieſem
Grunde hätte ſie ſeinen Heirathsantrag auch entſchieden abge
wieſen Deſſen ungeachtet habe Grothner ſeine Beſuche fort
geſetzt und erſt als ſie ein Geſpräch zwiſchen Grothner und
ihrer Mutter belauſcht habe in welchem er hoch und heilig
verſprochen habe für Alles ſogar für die Erziehung ihrer
jüngeren Geſchwiſter zu ſorgen falls ſie dahin wirken wolle
daß er ihr Schwiegerſohn werde erſt da habe ſie opferbereit

ihm ihre Hand zugeſagt SSie gab dann zu daß ihr i von Anfang an
kein beglückendes für beide Theile geweſen wäre Schon am
erſten Tage ſeien ſie in Streit gerathen weil er ſich in Wirth
ſchaftsangelegenheiten gemiſcht und eine r Herrſchergewalt
in häuslichen Anordnungen geltend gemacht habe

Auf die Vorhaltung des Vorſitzenden ob ſie nicht ſein Ver
trauen dadurch verſcherzt habe daß ſie heimlich Schulden ge
macht daß ſie das Silberzeug verkauft und dergleichen mehr
antwortete ſie ganz beſtimmt daß rieſe Anklagen alle über
trieben ſeien denn ſie habe nur ein Mal ihre Familie mit dem
Gelde unterſtützt das ihr zu einer Reiſe bewilligt geweſen ſei
und darüber ſei ihr Mann ſehr aufgebracht geweſen Au
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weitere Fragen wo denn das Silberzeug welches vorhanden

Portugal durch alte Traditionen

wegen erfundene lateiniſcheg
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erfüllt wird ja ein Sieg der Beſtrebungen welchen jene Po
litik Korſchub leiſtet würde für die republikaniſche Partei in
Frankreich ſehr ſchmerzliche Folgen nach ſich ziehen indem die
Aufrichtung eines Königreichs des Don Carlos jenſeit der
Pyrenäen dieſſeits unzweifelhaft die Aufrichtung des Thrones
Heinrich V zur Folge haben würde Wenn die franzöſiſche
Regierung jetzt die öffentliche Meinung Frankreichs dadurch zu
erhitzen ſucht daß ſie durch die ihrem Einfluſſe zugängliche
Preſſe derſelben vorſpiegelt die von den Legitimiſten und Ultramontanen mit fanatiſcher Gluth erfakte Sache der Car

liſten ſei die Sache Frankreich s eine Niederlage Jener
komme einer Niederlage Frankreich s gleich ſo wird Frank
reich wenn dieſe Stimmung ſich bis zum Thatendrange ſtei
gern ſollte in eine Politik der Abenteurer verſtrickt werden
welche für daſſelbe keinen guten Ausgang nehmen kann Noch
weit mehr als im Jahre 1870 würde in einem ſolchen Falle
die öffentliche Meinung ECuropa s ſich von ihm abwenden und
ihm eine wohl verdiente Züchtigung gönnen

T J

Deutſches Reich

Berlin den 17 September
Aus römiſchen diplomatiſchen Kreiſen wird jetzt die Nach

richt beſtätigt daß Kaiſer Wilhelm dem Könige Victor
Emanuel in einem eigenhändigen Schreiben für die Einladung
zu einem Beſuche in Rom gedankt dieſelbe aber noch nicht
definitiv abgelehnt habe

Jn dieſen Tagen findet hier die erſte Zuſammenkunft
der Com miſſion zur Ausarbeitung eines deutſchen bür
erlichen Geſetzbuchs ſtatt Eine Anzahl der auswärtigen

Mitglieder OberAppellationsgerichtspräſident v Weber aus
Dresden ReichsOberHandelsgerichtspräſident Pape aus Leip
zig Obertribunalsdirector v Kübel aus Stuttgart Profeſſor
Windſcheid aus Heidelberg ſind bereits hier eingetroffen

Der Präſident des Reichstages Hr v Forckenbeck
welcher bei ſeiner Wahl zum Reichstagspräſidenten ausdrücklich
erklärte dies Amt vorläufig nur auf ein Jahr anzunehmen
wird wie man vermuthet in dem bevorſtehenden Reichstag
nicht dieſelbe Bereitwilligkeit zur Annahme der Präſidentenwahl
zeigen wie in dem vorigen ſondern unter Berufung auf die
Wichtigkeit ſeines Amtes als Oberbürgermeiſter von Breslau
die Wiederwahl ablehnen Jn dieſem Falle würde die Mehrheit
zu Herrn Dr Simſon zurückkehren welcher gegenwärtig nicht
mehr durch Krankheit verhindert iſt die ſo lange geübten
Func ionen wieder aufzunehmen

Wie die Poſt mittheilt hat der Oberkirchenrath zur
Erleichterung der Schwierigkeiten bei dem Uebergange von dem
ſeitherigen kirchlichen Aufgebote zu dem Aufgebotsverfah
ren bei der bürgerlichen Eheſchließung geſtern eine Verfügung
erlaſſen nach welcher die Befugniß des Oberkirchenraths
zur Dispenſirung von zwei Aufgeboten bis zum Jnkrafttreten
des Civilehegeſetzes durch die Superintendenten delegationsweiſe
ausgeübt werden ſoll

Um über die vielfach beſprochene Frage wie es in der
Zeit zwiſchen dem 1 und 15 October mit ren Eheſchlie
ßungen zu halten ſei Klarheit zu erlangen hat ſich der
Magiſtrat von Berlin an den Miniſter des Jnnern gewendet
und die Gewährung einer GeneralDisp nſat on von dem durch
das Civilehegeſetz vorgeſchriebenen Aufgebot beim Standesbe
amten beantragt Auf dieſen Antrag iſt jetzt von den Mi
niſtern ter Juſtiz und des Jnnern der Beſcheid erfolgt daß
das in S 27 des gedachten Geſetzes vorgeſchriebene von dem

Halle a d Saale Sonnabend den 19 September

mit den königlichen Commiſſarien zur Verwaltung des erz

die nationalpolniſchen Intereſſenten vertretende Dziennik Poz

Standesbeamten anzuordnende Aufgebot durch ein in anderer

geweſen geblieben ſei gab ſie keine Antwort und deutete ſpäter
e all den Belaſtungen nur an daß dies Verleumdungen
eien

Eben ſo beſtreitet ſie die Omelettes wovon Grothner zum
erſten Male erkrankt war ſelbſt gefüllt zu haben obwohl ſie
ſolches bis dahin überall zugegeben hatte Sie behauptete jetzt
plötzlich ihr Mann habe die Omelette ſelber belegt und ſei es
überhaupt ſehr fraglich ob er davon erkrankt ſei

Auf die letzte tödtliche Erkrankung übergehend ſchildert Frau
Eliſabeth ganz ruhig wie ihr Mann zu Hauſe gekommen und
von einem plötzlichen Erbrechen überfallen ſei Sie habe zu
dem Arzt geſendet und der habe den Zuſtand für eine Brech
kolik erkkärt Am anderen Tage ſei eine weſentliche Beſſerung
in ſeinem Befinden eingetreten Tags darauf hingegen hätte
fich ſein Zuſtand dergeſtalt verſchlimmert daß man den Tod
vorausgeſehen Sie betheuerte mit einer Ruhe die an die
Wahrheit ihrer Worte glauben ließ daß ſie unſchuldig am
Tode ihres Mannes ſei und daß ſie auch ihre Mutter nicht
zu bezichtigen vermöge

Schließlich wurde Frau Eliſabeth aufgefordert ſich über den
verdächtigen Umgang mit der Kartenlegerin auszulaſſen die
leider flüchtig geworden und von der Erde verſchwunden zu
ſein ſchien Sie gab kurz und beſtimmt an daß ihr der Ver
kehr mit dieſer Perſon die einen ihrer kleinen Brüder von
entzündeten Augen kurirt habe ſelbſt ſehr fatal geweſen wäxe
daß ſie aber mit der ihr unangenehmen Frau nicht gebrochen
habe weil ſie dieſelbe wegen ihres gefährlichen Charakters ge
fürchtet habe

Mit dieſer Verantwortung ſchloß das Verhör der Frau
Grothner und ihre Mutter trat an ihre Stelle vor die

Schranken
Auch Frau Harding gab zu daß ihre Vermögensverhältniſſe

zerrüttet daß ihr Beſitzthum Klepps überſchuldet und daß der
völlige Ruin nicht mehr aufzuhalten geweſen ſei Sie beſtreitet
aber ebenfalls die Abſicht einer Heirgth die ſie hätte retten
können Sie habe dem damals zum erſten Male in ihrem

a erſchienenen Friedbert Grothner klaren Wein über alle
Verhältniſſe eingeſchenkt und re erhebliche Darlehne von ihm

fjerhalten nachdem er der Verlobte ihrer Tochter Eliſabeth ge
worden ſei Doch müſſe dies rein als ein Geſchäftsverhältniß
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orm von der Kanzel oder durch Aushang im Gerichtsg e
bäude proclamirtes Aufgebot nicht erſetzt werden könne
Auch trügen die Miniſter Bedenken generell eine allerhöchſte
Dispenſation von dieſem Aufgebote für alle diejenigen Fälle zubeantragen welche in die Zeit des Ueberganges fallen s

bleibe ſonach nur übrig wie dies von dem Juſtizminiſter
bei der Berathung des qu Geſetzes bereits in der Sitzung des
Abgeordnetenhauſes vom 19 Januar er erklärt worden ſei

daß Diejenigen welche die Nothwendigkeit gerade in der
Zeit vom 1 bis 15 October er zur Ehe zu ſchreiten nachzu
weiſen im Stande ſind allerhöchſten Orts die Special Dis
penſation vom Aufgebote erbitten

Die Geiſtlichkeit der Diöceſen Poſen und
Gneſen ſcheint nachgerade die Einſicht gewonnen zu haben
daß es Zeit iſt ſich mit vollendeten Thatſachen abzufinden
Bislang hatte der Kuryer Poznanski das Organ der geheimen Diöceſanbehörde den Geiſtlichen ſeinen Rath dahin
ertheilt daß ſelbſt in rein vermögensrechtlichen Angelegenheiten

Form

biſchöflichen und Kirchenvermögens den Landräthen von Maſſen
bach und Nollau amtlich nicht correſpondirt werden dürfe der

nanski hatte dagegen für das Aufgeben einer ſolchen Oppo
ſition das Wort ergriffen weil bei Fortſetzung derſelben die
Verwaltung des Kirchenvermögens ſchließlich von den weltlichen
Behörden an ſich genommen werden würde jetzt erhebt ſich im

Dziennik auch die Stimme eines Geiſtlichen in dem näm
lichen Sinne das genannte Blatt veröffentlicht die Zuſchrift
eines Prieſters welcher die Nothwendigkeit betont aus dieſer
ſchwierigen Lage einen Ausweg zu ſuchen und deshalb vorſchlägt
die geiſtliche Behörde möchte bei dem heiligen Vater für die
Geiſtlichkeit die Genehmigung nachſuchen vorläufig in rein
finanziellen Angelegenheiten mit den königlichen Kommiſſarien
in amtlichen Verkehr treten zu dürfen

Einer officiöſen Mittheilung zufolge hat das Reichskanz
leramt zum Zwecke eines Geſetzentwurfs über den Schutz
der in Fabriken bveſchäftigten Frauen und Minder
jäh rig en umfaſſende Ermittelungen über alle dahin einſchka
genden ſocialen geſundheitlichen und wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe veranſtalten laſſen Die Veranlaſſung hierzu gab ein
Bundesrathsbeſchluß vom 31 Januar d welcher ſeiner
ſeits durch mehrfache auf Grund von Petitionen gefaßte Reichs
tagsbeſchlüſſe hervorgerufen war Noch in den jüngſten Tagen
hat der Sanitätscongreß in Danzig dieſelbe Frage erörtert und
auf das Dringendſte die Nothwendigkeit geſetzlicher Schutzwehren
auf dieſem Gebiete betont Es wäre wünſchenswerth wenn die
Enquete des Reichskanzleramtes bald zur geſetzlichen Regelung
dieſer viel exörterten Frage führte

Ueber das Befinden des Abgeordneten Pr Löwe lauten die
Nachrichten nicht ungünſtig Der Sturz mit dem Pferde bedingt
leider ein längeres Krankenlager doch iſt eine Gefahr nicht zu be
ſorgen und ſteht zu hoffen den verehrten Mann zum Beginn des
Reichstages in wiedererlangter Kraft zu ſeiner öffentlichen Thätigkeit
zurückkehren zu ſehen Die anfängliche gegründete Beſorgniß blei
bender nachtheiliger Folgen iſt als beſeitigt anzuſehen

Italien
Einige Blätter bringen die auffallende Nachricht daß zahl

reiche republikaniſche Agenten die Jnſel Sicilien durchziehen
um dort einen allgemeinen Aufſtand zu inſceniren t

Jn Mailand wurde am 7 d das Haus Manzohi s an
einen Herrn Carmine für 241,900 Lire verkauft Das Municipium
will mit dem gegenwärtigen Beſitzer unterhandeln um das von dem
großen Dichter bewohnte Erdaeſhoß in dem Zuſtande zu erhälten
in welchem es ſich bei ſeinem Tode befand

Äüklk chchhS Se vowmtheanaannngçer ssenn a
betrachtet werden denn Grothner habe für ſich Sicherheit da
durch zu ſchaffen geſucht daß er eine Caution von fünfzehn
tauſend Thaler auf das Gut Klepps habe eintragen laſſen
Sie gab auch zu daß die darauf bezogenen Summen allerdings
dieſe Caution bedeutend überſtiegen hätten und daß ſie nach
der Subhaſtation des Gutes von allen Subſiſtenzmitteln voll
ſtändig eniblößt geweſen wäre Sie erkennt an daß ihre Auf
nahme in ihres Schwiegerſohnes Haus ein Act der Güte war
aber ſie erklärt mit trotzigem Tone daß ſie ſolcher Hilfe keinen
Dank ſchuldig zu ſein glaube
Von der Abſicht ihres Schwiegerſohnes das Gut Klepps auf

die vortheilhafteſte Weiſe wieder zu verkaufen will Frau Har
ding gar nichts gewußt haben und ſtellt alle Ermittelungen
über dieſen Punkt mit dreiſtem Leugnen in Abrede
Sie betheuerte ebenfalls ihre Unſchuld und ſprach wie ihre
Tochter die Vermuthung aus daß ſich Grothner ſelbſt vergiftet
habe Alle Beweiſe ihres verdächtigen Treibens wies ſie ſtör
riſch ab und verwarf die erhobenen Anſchuldigungen mit großer

Kaltblütigkeit tDer Vorſitzende ſchloß mit dieſer Vernehmung die erſte
Sinn Die Verſammlung zerſtreute ſich in dumpfem
Schweigen

Sechstes Kapitel
Am nächſten Morgen begannen die Verhandlungen über den

objectiven Thatbeſtand
Obwohl dieſer Abſchnitt der Schwurgerichtsſitzung nicht von

dem pſychologiſchen Intereſſe war wie das hör der beide
ſo füllte ſich der Saal dennoch in unglaublich

rer eit und Jeder ſuchte ſein Plätzchen zu gewinnen das
er Tags zuvor eingenommen hatte

Auch Frau Osberg gelang es mit Hilfe ihrer freundliche
Beſchützerin ihren Sitz wieder einnehmen zu können und ſi
verfolgte mit ſichtlicher r die Vernehmung der Sach
e was den hauptſächlichſten Theil der Beweisauf

nahme bildete Sus der Erklärung der Gerichtsärzte ging hervor daß ver
Tod ves Friedbert Grothner durch Arſenik herbeigefüh
und der Hausarzt berichtete hierauf über ſeine Thäti
dem vorliegenden Todesfalle Er feſt u

ren
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Srhdhmpathie und bedaure das Spanien durch chroniſche Revo

Sünden der Nation zu haben und rügt daß er nicht von Seines

wie es beſondere Reglements vorſchreiben in den feſten Plätzen die

Spanien
In Bayonne wurden am 16 d die deutſchen Kanonen

boote von Bilbao wo ſie am Montag Nachmittag angekommen
ſind etwartet
Die Geſandten Grafen Hatzſeld und Ludolf haben in den

eiſen zu Madrid eine ſehr herzliche Aufnahme
gefunden

Aus Bayonne wird unterm 17 d gemeldet Bei Eſtella
wird heute eine große Schlacht erwartet Die Carliſten be
haupten ſie würden wenn ſiegreich auf Madrid marſchiren
Das Cuartel Real officielles Organ des Don Carlos vom
15 d reröffentlicht einen Auszug aus der Antwort des Czaren
an Don Carlos Der Czar verſichere Don Carlos ſeiner

lutionen und Mißachtung der Lehren der Geſchichte ſeinen
en Rang unter den Nationen Europas verloren habe

zar ſchließe mit dem Wunſche daß die Spanien heim
n Uebel ihr Ende finden möchten

Amerika
Der Präſident Grant und ſein Cabinet ſind einſtimmig

entſchloſſen den Gouverneur Ke ogg deſſen geſetzwidrige Ver
dränguug eine Gefahr für den Frieden in den Südſtaaten ſei

aufrechtzuerhalten Die für NewOrleans verfügbaren Trup
n überſteigen nicht die Zahl 2500 Das Cabinet hat den

ruppenCommandanten in Louiſiana angewieſen die Jnſur
gentenregierung keinesfalls anzuerkennen Nach weiteren tele
C chen Meldungen aus NewOrleans vom 16 d ſind die

eſchäfte dort wieder aufgenommen Der BundesCommiſſar
kündigt an daß Perſonen und Eigenthum reſpectirt worden
feien Neun Compagnieen Bundestruppen ſind angekommen
Die Liga der Weißen ſetzt die von Kellogg ernannten Beamten
in Louiſiana ab

Präſident Grant empfing letzter Tage den neuen ſpaniſchen
Geſandten Mantilla in Waſhington und ſagte bei dieſer Ge
legenheit daß er die Anſtrengungen Spaniens der innerenund auswärtigen Schwierigkeiten Serr zu werden völlig zu

würdigen wiſſe

u e
Ein Brief des Marſchalls Bazaine

Die angekündigte Vertheidigung des Marſchalls Bazaine liegt nun
in einem aus Lüttich vom 6 Septbr datirten Schreiben an den
Newyorker Herald vor Aus dem geſchickt abgefaßten aber ſehr

unmfangreichen Schreiben geben wir die bemerkenswertheſten Stellen

wieder Gleich im Anfange ſpricht Bazaine von den Beweggrün
den des gegen ihn eingeleiteten Proceſſes ein Sühnopfer für alle

gleichen gerichtet worden ſei Bei dieſer Gelegenheit ſchleudert der
Marſchall einen ſcharfen Pfeil gegen den Herzog von Aumale

Das Kriegsgericht welches mich verurtheilte hatte zum Präſiden
ten einen Diviſionsgeneral einen Prinzen von Geblüt der durch die
zweite Republik 1848 aus der Rangliſte geſtrichen die ganze Zeit bis
1871 gezwungener Weiſe im bürgerlichen Leben verbracht nie als
Oberbefehlshaber in einem Treffen von irgend welcher Bedeutung
commandirt hatte und in meinen Augen in Ermangelung von Be
legen für das Gegentheil kein anderes militäriſches Verdienſt beſaß
als das der Sohn ſeines Vaters zu ſein und es Dank ſeiner hohen
Geburt ſchon mit 23 Jahren bis zum Oberſten gebracht zu haben
Die beiden einzigen Stützen wird dann weiter ausgeführt Napo
le on III und Thiers welche Bazaine beſeſſen ſind ihm verlo
ren gegangen Dann heißt es gegen Mac Mahon Bei mei
nem Proceſſe hätte ich gegen Mac Mahon dieſelben Waffen anwen
den können deren man ſich gegen mich bediente ich hätte zu Gunſten
meiner Vertheidigung auseinanderſetzen können daß Mac Mahon
ſich im Elſaß überraſchen und ſchlagen ließ ohne ſich beſſer als An
dere über die erdrückenden Kräfte die auf ihn losmarſchirten Rechen
ſchaft abzulegen daß er auf dem Rückzug kämpfte ohne einen Ver
ſüch zur Vertheidigung der Vogeſen zu machen ohne den Feind einen
einzigen Tag in deren Defiléen aufzuhalten ohne die Eiſenbahn un
brauchbar zu machen daß er den Eiſaß zu raſch geräumt hatte ohne

ſer Provinz die zu einer langen und guten Vertheidigung nöthigen
Garniſonen zurückgelaſſen zu haben daß er trotz des Befehls nicht
über Nancy hinauszugehen ſich auf das weit hinter mir liegende
Chalons warf ohne mit dem 5 und 7 Corps und der Vertheidi
gungslinie der Seille Fühlung zu ſuchen wodurch meine rechte Flanke
entblößt und verdreht wurde daß er durch ſeine Unkenntniß der
Stärke und der Bewegungen des Feindes durch ſeine Neigung die
Schlacht auf gut Glück hin anzunehmen durch ſein unkluges Wag
niß den guten Ruf aller alten afrikaniſchen Truppen mit einem
Male aufs Spiel zu ſetzen durch ſeine perſönliche Tapferkeit die ihn
die Pflichten eines Oberbefehlshabers vergeſſen läßt wegen aller

am zweiten Krankheitstage eine erhebliche Beſſerung bei Groth
ner eingetreten ſei ſo daß er den Kranken außer Gefahr ge
glaubt habe Aus dieſem Grunde ſei er darauf erſt um Mit
taz zu ihm gegangen und habe nun eine ſo auffällige Ver
ſchlimmerung ſeines e gefunden daß bei ihm ein leiſer
Verdacht über die Urſache der Krankh it aufgeſtiegen ſei Da
durch ſei er veranlaßt ein Fläſchchen von den Ausleerungen des
Patienten mitzunehm n um dieſelben einer chemiſchen Unter
ſuchung unterwerfen laſſen zu können Außerdem habe er noch
einen Arzt an das Krankendett mitgenommen und dieſer habe
ſich ebenfalls dem Verdachte einer Vergiftung nicht verſchließen
können Er erklärt ſchließlich daß er die Anzeige bei der Po
Iizei für nöthig erachtet und ſeiner Pflicht dieſerhalb nachge
kommen ſei

Die Refe ate über den Befund welchen die chemiſchen Unter
ſuchungen ergaben ſtellten unbedingt die Vergiftung feſt

An dieſe Verhöre ſchloſſen ſich die Vernehmungen der Zeu
gen um die Frage feſtſtellen zu können ob Selbſtmord anzu
nehmen ſei Die Vorunterſuchung hatte hierzu ein ſo aus
reichendes Material geſammelt daß es Jedem während der
Enthüllung dieſer Zeugenbeweiſe klar wurde Grothner hatte
ſich ſelbſt nicht vergiftet er konnte ſich fügzlich nicht ſelbſt
vergiftet haben da er ſchwach und elend im Bette gelegen hatte
während ihm die letzte Portion verabreicht worden war und
es war kein Motiv vorhanden welches ſeine Selbſtvergiftung
zu vertreten im Stande war

Das Netz webte ſich immer dichter um die Anzeklagten die
Vergehungen welche Grothner ſtets auf das Empfindlichſte be
rührt hatten wurden unumſtößlich gewiß es fanden ſich die
Beweiſe von unehrenhaften Schulden es fanden ſich That
ſachen die den unzuverläſſigen Sinn der Tochter und den ge
meinen Charakter der Mutter auf s Grellſte bekundeten es
traten Zeugenausſagen an s Licht die einen zur Ge
w ſſenloſigkeit boten und heilige Verhältniſſe der Ehe ernie
d iglen genug an dieſem Tage ſowol als an den nächſt
folgenden wo die Verhandlungen ig Betreff der Zeugenbeweiſe
f etzt wurden entfaltete mehr und mehr in den Ge

der unbetheiligten und vorurtheilsfreien Zuhörer eine

dieſer Umſtände konnte er als einer der erſten Urheber meines Un den Völkern
glücks angeſehen werden Aber man wird mir in Einem Gerechtig
keit widerfahren laſſen darin daß ich das Beiſpiel des Kaiſers nach
ahmte indem ich nie Jemanden anklagte nie die Verantwortlichkeit
auf Andere zu ſchieben ſuchte Etwas pathetiſch ſpricht Bazaine
dann ſeinen Schmerz aus daß er nicht ſo glücklich geweſen ſei ver
wundet zu werden wie Mac Mahon beißender aber geht er gegen
die anderen unglücklichen Generale los Warum hatte ich nicht wie
General Bourbaki die moraliſche Schwäche im Selbſtmord meine
Vertheidigung gegen die Anſchuldigungen zu ſuchen Jch weiß nicht
was im nächſten Krieg aus den beſiegten Generälen werden wird
aber Alles läßt mich glauben daß ſie ſich nach dem Beiſpiel
der alten türkiſchen Paſchas ſelbſt erwürgen oder wie die ja
paniſchen Führer ſich mit ihrem Säbel den Bauch aufſchlitzen
müſſen Nicht Jeder wird wie General Trochu die Charac
terſtärke haben ſich ſeine Jnſignien ohne ein Wort des Wider
ſpruchs von Barrikadenbauern abreißen zu laſſen 2c Weit
entfernt Jemanden anzuſchuldigen glaube ich daß Jeder that
was er konnte Am Schlimmſten kommt der Herzog von Au
male fort Jch will Niemandem Unrecht thun auch dem Herzog
von Aumale nicht der mich verurtheilte Nur finde ich es wenig
ſchicklich daß er ſich bei dieſer Gelegenheit hervorthun und über
einen Marſchall von Frankreich wie mich zu Gericht ſitzen wollte
Dieſer junge Soldat hat in ſeiner Carrière nur eine Waffenthckt
aufzuweiſen er überraſchte durch einen kühnen und geſchickten Marſch
das Lager Abd el Kaders und nahm die Frauen und Heerden des
Emirs gefangen Dieſe That und einige Monate Aufenthalt in
Algerien genügten nicht um einen Kriegsmann heranzubilden und
ihm zu erlauben über die militäriſchen Handlungen eines oberſten
Generals der kaiſerlichen Garde zu urtheilen Ueber Metz end
lich heißt es Was Metz betrifft ſo ging dieſes verloren weil
unter dem Vorwand ſich patriotiſch zu zeigen und die Erinnerun
gen an die Revolution aufzufriſchen Narren und Abenteurer welche
nie ihr Leben einſetzten einen unſinnigen Kampf fortſetzen wollten
in der Eile Aufgebote vornahmen die ſchlecht bewaffnet noch ſchlech
ter gekleidet ohne genügende Cadres waren und derart Dentſchen
welche vorzüglich ausgerüſtet und geleitet in Frankreich eindrangen
die Spitze bieten ſollten Mac Mahon und ich wir waren einige
Male unglücklich aber nie lächerlich Und ich glaube nicht daß ein
deutſcher General der gegen mich kämpfte über mich gelacht hat
Wenn etwas uns die nationale Ehre rauben konnte ſo war es nur
das Schauſpiel welches uns Paris und Tours boten Endlich ſpricht
Bazaine welchem man fälſchlich nachſagte er wolle ſpaniſche Kriegs
dienſte nehmen über ſeine Zukunft wie folgt Jch bin kei
neswegs reich aber außer meiner Freiheit beſitze ich noch außer
ordentliche Schätze Jch habe zur Gefährtin eine Amerikanerin
welche mir die größten Beweiſe der Hingabe lieferte die von einer
Frau verlangt werden können ich habe Kinder die ich anbete einen
ausgezeichneten Bruder der mich ermuthigen würde wenn ich deſſen
bedürfte und einige Freunde die mir auf alle Fälle treu bleiben
Meine Lage iſt alſo keine verzweifelte ich beklage mich nicht und
wünſche nicht daß man meinetwegen klage Wenn es nöthig wäre
würde ich einen der Eurigen dem erlauchten General Lee nach
ahmen dem Beſiegten von Richmond und Arbeit verlangen um
für meine Familie zu ſorgen Jch laſſe mich durch die Schläge
des Schickſals nicht niederbeugen und habe meine beſcheidene Her
kunft nicht vergeſſen Jch bin ein einfacher Soldat geweſen habe
die Flinte und den Haberſack getragen und die Arbeit hat nichts
das mich abſtieße oder erniedrigte Meine militäriſche Lauf
bahn betrachte ich nicht als geſchloſſen ich bin noch voll
Kraft und Geſundheit Jch habe noch Pflichten zu erfüllen
und ich werde ſie erfüllen wenn der Augenblick ge
ommen ſein wird Und dann wird mir auch das Glück das
ſich gegen mich ſo grauſam gezeigt hat jenes letzte Lächeln zuwen
den das es oft alten Soldaten ſpendet

mÖj jÖäASä1
Halle 18 September

Die geſtrige 2 Sitzung der 19 Wanderverſammlung deut
ſcher und öſterreichiſcher Bienenwirthe wurde 9 Uhr Vor
mittags durch den Vicepräſidenten Oberlehrer Haring eröffnet
Nach Erledigung einiger geſchäftlicher Angelegenheiten darunter die
Verleſung mehrerer Telegramme mit welchen die Verſammlung von
auswärtigen Freunden derſelben begrüßt wurde ſchritt man zur
Wahl des nächſtjährigen Verſammlungsortes und entſchied ſich für
Sträßburg im Elſaß welches ſchon vor 2 Jahren dazu in Ausſicht
genommen war Es lag eine Einladung des dortigen Bürgermeiſter
ämtes vor und die Wahl wurde durch Dr Pohlmann und den el
ſäſſer Lehrer Stammbach warm befürwortet Zum Präſidenten
dieſer nächſtjährigen 20 Verſammlung wurde nach Vorſchlag des
jetzigen Präſidiums der Oberpräſident v Möller und als
Vicepräſident der Seminarpräfekt Andr Schmid aus Eichſtädt
in Bayern ernannt
Der n Obſervanz gemäß war auch jetzt ſchon für die 21

Wanderverſammlung 1876 ein Ort in Ausſicht zu nehmen und
man entſchied ſich für Aufſtellung der drei Orte Breslau Brom
berg und Eger aus denen die nächſtjährige 20 Wanderverſamm
lung in Straßburg eine Wahl zu treffen haben wird
Hierauf begründete Lehrer Vogel einen Antrag dahingehenddie Wanderverſammlung möge bei der Behörde die nöthigen Leine

zum Erlaß eines Bienenzuchtgeſetzes thun und Varon v Roth
ſchütz gab dazu noch hiſtoriſche Erläuterungen über den ſchon ſeit
mehreren Jahren bereit liegenden Entwurf eines ſolchen Geſetzes
welcher jetzt in Oeſterreich den Behörden zur Prüfung vorliege Es
wurde endlich beſchloſſen jenen Entwurf abermals der deutſchen
Reichsregierung mit der Petition um Einführung des Geſetzes vor
ulegen

folgte nun ein intereſſanter Vortrag des Lehrers Vogel
der namens des Herrn Drory aus Bordegaux Mittheilungen
machte über die von dieſem aus Braſilien eingeführten Meliponen
deren Natur und Lebensweiſe eigenthümlicher Jnſekten zwiſchenBiene und Hummel ſtehend die bisher in Europa faſt ganz unbe

kannt waren Herr Drory hat ſich im vorigen Jahre 21 Völker
von denen nur 2 den Winter überlebten und in dieſen Jahre wie
derum 8 Völker kommen laſſen deren eines er in einem Stocke zur
Ausſtellung mitgebracht hat Die Thierchen bauen ihre Waben in
Amerika in hohle Bäume und zwar r ſie ſondern ein bräun
üches Wachs duf dem Rücken ihres Körpers ab und hören in der
heißeſten Zeit des Jahres auf zu bauen um während derſelben von
ihren geſammelten Vorräthen zu zehren Anſtatt des Stachels iſt
ihnen in ihren ſcharfer Freßwerkzeugen eine gefährliche Waffe gegeben
und ihr Biß verurſacht durch den zugleich ausfließenden Speichel
eine e findliche Entzündung Jm Kampfe untereinander und ge
en feindliche Jnſekten ſind ſie ſo heftig daß ſie ihre Gegner mit
iſſen förmlich zerreißen So nützlich dieſe Beobachtungen auch für

die Naturwiſſenſchaft ſind ſo haben doch die Thiere da ſie eine con
ſtante Wärme von mindeſtens 15 20 Grad R nöthig haben für
Deutſchland keinen praktiſchen Werth Die Verſammlung ſprach
Herrn Drory ihren Dank aus und wünſchte denſelben kennen zu

r der ſich denn auch vorſtellte und kurz für die Aufmerkſamkeit
dankte

Dr Dzierzon beſprach hierauf die es Liefern die in
neueſter Zeit beſonders von Prof v Sibold undKreisſchulinſpector Fiſcher genauerbeſchriebenen Speicheldrüſen die ganze Maſſe des Futterſaftes oder ſind

ſie bei Bereitung deſſelben nur i derrSchönfeld glaubt daß die Drüſen nur mitwirkend ſeien bei der
Futtererzeugung und alſo dieſelbe Stelle haben wie die Drüſen in
andern thieriſche Organismen

Die folgende Frage durch Förſte Gühler beſprochen betraf
en Lokalen

Die von dem Redner gemachten Verſuche na
den in der Frage erwähnten Richtungen hin ſo das Tränken der
Bienen im Winter mit Waſſer und drgl erregten lebhaftes Intereſſe
Die folgende Frage durch Herrn Gravenhorſt beſprochen lautete
Wodurch können wir den Fleiß der Bienen zur Arbeit
draußen ſteigern und wie ſind unſere Völker in Bezugauf Bronnenban zu behandeln Redner nennt die verſchie
denen Hinderniſſe der Bienenarbeit und giebt die Mittel zu deren
Beſeitigung und Reizmittel zu erneuter Thätigkeit an Lehrer Leh
zen aus Hannover beantwortete hierauf die Frage Jſt die
n fremder Bienenracen bei uns möglich und

vortheilhaft dahin de dieſelbe wohl möglich jedoch nur un
ter vielen Opfern und Mühen ſeitens des Züchters aber nicht
vortheilhaft ſei daß es im Gegentheil gut auf die Thätigkeitund Lebenskraft der Völker wirke wenn durch Heranziehung andrer
Racen eine Blutauffriſchung ſtattfäude Dieſer Anſicht ſinnen

die Lehrer Eisfeld und Vogel ſowie Dr Dzierzon und PaſtorRappo bei Der letztere berichtete von den Veſtrebun en des
Pommerſchen Centralvereins Bienen aus Schweden und Norwegen
zu beziehen da man ſich von dieſen mehr Erfolg verſpreche als von
der Ueberſiedelung der Bienen aus wärmeren in kältere Klimas und
er forderte zu gleichen Beſtrebungen und Beobachtungen auf Pfarrer
Schönfeld ſprach ſeine Freude aus daß das von ihm ſchon früherempfohlene Syſtem der VBlutauffriſchung und Kreuzung ſich immer

mehr und mehr Geltung verſchaffe und ſich prächtig bewährt habe
Lehrer Rothe ſprach dann über zweckmäßig eingerichtete

Bienenwohnungen dabei eine von ihm ausgeſtellte Einrichtung
empfehlend Prediger Rappo aus Pommern und Lehrer Kanitz
aus Oſtpreußen glauben der erſtere aus Billigkeitsrückſichten der
andere wegen des rauheren Klimas ſeiner Gegend die Strohkörbe
als die zweckmäßigſten empfehlen zu müſſen

Dr Dzierzon beſprach dann die Frage Liegen Erfahrungenvor über Verwendbarkeit künſtlicher Mittelwande mit

Zeug u Metalleinlage und ließen ſich die Bienen
durch Vordruck nicht veranlafſen noch etwas weitere
Zellen als die re Drohnenzellen ſind aufzuführen Ueber künſtliche Mittelwände und deren Anwendung

Sp Hennecke aus Giebichenſtein Mittheilung gemacht Hr
Sch ulz entſchuldigte ſich daß die von ihm gelieferten Mittelwände
i bewährt hätten damit daß ohne feine Schuld die An
ertigung derſelben eine mangelhafte geweſen er werde künftig für

beſſeres Material ſorgen und wolle dann für guten Erfolg garan
tiren Die Frage ob die Bienen auch in größere Zellen bauten
hält Dr Dzierzon darum für wichtig weil dann die Entleerung
derſelben vom Honig bequemer und ohne Anwendung größerer Gewalt ermöglicht werden könne Die Herren Schulz und Hilvert

beſtätigten die Möglichkeit durch Mittheilung ihrer n
Die letzte Frage der Tagesordnung Günther aus Gispersleben bei
Erfurt betraf das Wandern mit den Bienen per Eiſenbahn Das
e wurde für ſehr vortheilhaft erklärt und das Bedauern ausge
prochen daß die Bahnenverwaltungen noch wenig Rückſicht auf die
zur Beförderung der Stöcke nöthigen Maßregeln verwenden und
Lehrer Geiler aus Aachen ſprach den Wunſch aus daß ſeitens der
Wanderverſammlung der Jmker beim landwirthſchaftlichen Miniſte
rium dahin gewirkt werde daß das Verſenden der Stöcke mit der
Eiſenbahn bequemer gemacht werde

Hierauf wurde durch ein kurzes Schlußwort des Vice Präſidenten
Oberlehrer Haring die letzte Sitzung der 19 Wanderverſamm
lung geſchloſſen und ſeitens der Verſammlung dem Präſidium derDank für freundliche und nachſichtsvolle Leitung der S

ausgeſprochen v
Jm Laufe des Nachmittags fand in demſelben Locale das übliche

Feſtmahl ſtatt an welchem weit über 300 der anweſenden Bienen
züchter Theil nahmen Trotz der ungebührlichen Ausdehnung ver
lief es in der bar Stimmung die durch eine lange Reihe von
Toaſten meiſt heiteren Jnhalts immer neue Nahrung erhielt Auch
ein von einem hieſigen Bienenzüchter Buchbindermſtr Löbeling
verfaßtes Tafellied trug weſentlich zur Erhöhung der feſtlichen Stim
mung bei Den Reigen der Toaſte eröffnete der Gründer der Wan
derverſammlungen der SeminarPräfect Schmid aus Eichſtädt
mit einem Toaſt auf den Kaiſer Wilhelm ihm folgte Hauptlehrer
Vogel welcher die deutſche Treue feierte Der Präſident Ober
lehrer Ha ring anknüpfend ſodann an das Dienliche der Wander
verſammlungen überhaupt leerte ſein Glas auf das Wohl der ge
genwärtigen neunzehnten worauf Prediger Schönfeld mit einem
Toaſt auf das Präſidium antwortete Großen Jubel rief ein Toaſt
des Predigers Rappo auf den gefeierten Altmeiſter Dr Dzierzon
hervor Weitere Triukſprüche wurden ausgebracht von Sign Mor
reche aus Parma Paſtor Rouvel aus Potsdam Lehrer Eisfeld
aus Quetz Redacteur Jenſen aus Kiel und vielen Anderen Jm
Laufe des Mahls wurden zwei Telegramme gleichen Jnhalts abge
fandt das eine an den Kaiſer Wilhelm das andere an den Kaiſer
Franz Joſeph Das erſtere lautet

Die zu Halle a d S tagende neunzehnte Wanderverſammlung
deutſcher und öſterreichiſcher Bienenwirthe von 1200 Mitgliedern
bringt Sr Maj dem Kaiſer von Deutſchland durch den Mund
ihres Präſidiums ein begeiſtertes Hoch

Am heutigen Tage findet die Verloſung und Preiſe Vertheilung
und Nachmittags eine Waſſerfahrt von der Weintraube nach Gie
bichenſtein ſtatt

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind
Barometer 27 10 49 Feuchtigkeitsgehalt der Luſt 9205

Thermometer 13,8 Der Himmel bedeckt
Leverrier der Director der pariſer Sternwarte hat am 13

September einen neuen Planeten entdeckt der nach den ange
ſtellten Berechnungen don enormer Größe iſt und welchem er deu
Namen Urbanitas beilegte

We mProvinzial Nachrichten

z Merſeburg 17 September Heute Abends drei Viertel acht
Uhr brach in der hieſigen Königsmühle Feuer aus und in 2
Stunden war das prachtvolle Etabliſſement bis auf den Grund zer
ſtört Rettung war unmöglich da das Feuer in Folge des vielen
Nahrungsſtoffes mit rapider Schnelligkeit um ſich griff Man be
rechnet den vorläufigen Schaden auf circa 150,00 Thlr Es iſt dies
in dieſem Jahre der dritte Mühlenbrand in unſerer Stadt

s Naumburg 17 Sept Die ſeit dem 15 Mai c in Gel
tung getretene revidirte Markt Ordnung der Polizei VerwaltungNaumburgs vom 7 Februar 1874 belaſtet das feilhaltende Publi

kum mit Standgeld auch auf den Wochenmärkten weshalb die Be
theiligten Schritte zu ihrer Entlaſtung gethan haben Da bisher
auch einzelne Nachbargemeinden vom Wochenmarktsſtandgelde ver
möge alter Gerechtſame befreit waren und jetzt zur Erlegung des
ſelben herangezogen worden ſind haben auch dieſe gegen die Neue

rung proteſtirt Es ſcheint im Intereſſe der Conſumenten geboten
den Producenten den Marktbeſuch möglichſt zu erleichtern und da
durch den Marktverkehr überhaupt u heben Das bisher erhobeneſtädtiſche Wegegeld ſoll von Neu ahr ab in Wegfall kommen

88 Naumburg 17 Sept Die ſeit dem Juli d J ausgeſchrie
bene hieſige neugegründete Communal Förſterſtelle wird noch ausge
boten Gehalt 300 Thlr und freie Wohnung im Werthe von 30
Thlr Von 6 zu 6 Jahren ſteigt das Gehalt um 20 Thir bis es
400 Thlr beträgt

Mühlberg a 16 September Geſtern ſollte die erſteCam
pagne der neuerbauten Zuckerfabrik auf Brottewitz bei Mühlberg
beginnen da jedoch zur Zeit die Fabrik noch nicht ganz fertig iſt ſo
müß die Campagne noch auf einige Wochen verſchoben werden Da
es hier vom 15 Juni bis J Auguſt nicht regnete ſo wird der Er
trag der Zuckerrüben ein nur mäßiger ſein namentlich wird der Ab
fall für die Herren Landwirthe ein geringer ſein Des niedrigen
Waſſerſtandes der Elbe wegen geben gey manche Brunnen faſt
gar kein Waſſer mehr Zu arbeitet dert eine Bagger
maſchine da an einigen Stellen die Elbe kaum fahrbar iſt Diedie Ueberwinkerung der emoraliſche Ueberzeugung don Schuld Fortſetzung folgt ſfreihängen

h
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in Bromberg

ſeinen Patienten wieder beſuchen wollte

bei Frankfurt a

Der von Puttkamer zu Poſeniſt in gleicher Eigenſchaft nach Naumburg aS verſetzt Der Kreis
gerichts Rath Witte in Wittſtock iſt zum AppellationsgerichtsRath

in Halberſtadt der Kreisgerichts Rath Häenel in Striegau zum
ren in Magdeburg der Kreisgerichts Rath

Demme in Heiligenſtadt zum Appellationsgerichts Rath in Marien
werder der Kreisgerichts Rath Fricke in Halberſtadt zum Appel
lationsgerichts Rath in Cöslin ernannt

Dem bisherigen Ortsrichter Hummel zu Pleſſa Kreis Lieben
werda iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
e

Vermiſchtes
Ein wagen Selbſtmord ereignete ſich dieſer Tage

m Abend des 13 d erkrankte plötzlich der ſeit ca
8 Wochen dorthin übergeſiedelte Oberſtlieutenant a D Schimmel
pfennig von der Oye und ſeine Gattin requirirte deshalb noch
àm Abend ärztliche Hülfe Als am ſagen Morgen der Arzt

and er die Thür verſchloſſen
die auch auf wiederholtes ſtarkes Klopfen nicht geöffnet wurde Man
entſchloß ſich endlich dieſelbe zu erbrechen Ein überaus trauriger
Anblick bot ſich den Eintretenden Der Oberſtlieutenant lag neben
dem Sopha mit einem Schuß durch den Leib ſeine Frau im Bett
mit einem Schuß in die Stirn getödtet Nach der vorläufigen Feſt
tellung des Thatbeſtandes dürfte der Oberſtlieutenant zuerſt ſeine
Frau und dann ſich ſelbſt erſchoſſen haben

Auf vriginelle Weiſe hat in Berlin eine in der Poſtſtraße
wohnhafte Waſchfrau einige Rubriken der i vorgelegt geweſenen
Steuereinſchätzungsliſte ausgefüllt indem ſi ie unter Stand und
Character wörtlich bemerkte Waſchweib liebenswürdig Ob
dieſe letztere Eigenſchaft aber wirklich vorhanden iſt darüber ließe
ſich ſtreiten denn in die Rubrik welche die Höhe des Einkommens
angeben ſoll ſchrieb dieſe Liebenswürdige folgende draſtiſche Er
klärung Unbeſtimmt was heute verdient wird wird morgen auf

efreſſene Zur Frage der Bluttransfuſion Dr Thurn in Niederrad
M berichtet in der berliner Kliniſchen Wochen

a t über 5 von ihm theilweiſe mit glänzendem Erfolg ausgeührte Lammbluttransfuſionen Der letzte dieſer Fälle iſt ſo merk

würdig das wir nicht umhin können ihn auszugsweiſe unſern Leſernmitzutheilen Er betrifft eine Frau von 51 Jahre welche durch
Blutungen in die höchſte Lebensgefahr verſetzt worden war Die

rau lag ohnmächtig mit kleinem ſchnellen hie und da ausſetzendem
Puls wachsbleich ſtöhnend auf ihrem Lager ohne ein deutliches
Wort hervorbringen zu können nur auf ſehr lautes Anrufen öffnete
ſie matt das Auge ſie bot das Bild einer Verbluteten und dieſer
Zuſtand hielt nach Ausſage der Umgebung welche nichts Anderes
als den Tod erwartete ſchon mehrere Stunden an Da der Zu
ſtand immer bedrohlicher wurde ſo ſchlug der Arzt eine Lammblut
transfuſion vor welcher Vorſchlag acceptirt ſofort zur Ausführung
gebracht wurde Ein Lamm befand ſich auf dem Hofe Um 11 Uhr
10 Minuten begann die Transfuſion direkt aus einer Ader des
Lammes in eine der Frau Die Ueberleitung dauerte ungefähr 3
Minuten Während dieſes Zeitraums kam Patientin wieder voll
kommen zum Bewußtſein und klagte über äußerſt ſchmerzhaftes Zie
hen den ganzen Rücken hinunter ſowie über Vollſein und Beklem
mung auf der Bruſt Es ſn ungefähr 360 Gramm Blut überge
leitet worden Um 13 Uhr hat die Kranke große Hitze fühlt ſich
aber ſonſt wohl und ſetzt ſich auf Verlangen auf Puls h
voll und hart von 120 auf 84 Schläge in der Minute gefallen 1
Uhr 30 Minuten ſtarker circa Stunden andauernder Schüttel
froſt worauf anderthalbſtündiger ruhiger Schlaf Am folgenden
Tage fühlte ſich die Frau noch recht matt aber ſonſt ganz wohl und
wurde kurz darauf geneſen aus der Behandlung entlaſſen Jn
dieſem Falle war die Lammbluttransfuſion zweifellos eine direct
lebensrettende Sie beweiſt ſchlagend daß das Lammblut vollkommen
zum Erſatz des menſchlichen geeignet iſt

Anekdote von Fritz Reuter Es war zu einer Zeit in der
der meklenburgiſche Dichter eben anfing einen Namen auch über
die Grenzen des Obotritenlandes hinaus zu erlangen Hinſtorff der
Verleger ſeines erſten Werkes hatte mit dieſem ein recht gutes Ge
ſchäft gemacht aber von einem guten Geſchäft bis zu dem reichen
Verlagsbuchhändier von heute war noch ein himmelweiter Schritt
Reuter war aber im Begriff feinen Schulden mit denen er bis
dahin nicht eben allzukärglich geſegnet war Valet zu ſagen freilich
reichte um dies ganz zu können der Ertrag ſeines Erſtlingswerkes
nicht aus und ein fataler Reſt von achthundert Thalern war als
Andenken aus früherer Zeit zurückgeblieben Er machte daher Hin
ſtorff einen kurzen und bündigen Vorſchlag Hör mal mien Jung
meinte Reuter betahl miene Schullen t ſünd an achthunnert Dah
ler Un giv mi noch ſöshunnert Dahler dat Jvar Jck ſchriew
Di davör en Book een Jovar wie dat anner eenen Band Jeja
Jeja Jeja meinte Hinſtorff wo ſall ick dat dohn Wo ſall dat

der Vorſchlag für achthundert und ein Jahrgehalt von ſechshundert
Thalern Weg einen Band Reuter zu bekommen wurde zum
Heile des Dichters nicht gcceptirt Und kaum zehn Jahre ſpäter
Jm Jahre 1e68 zahlte Hinſtorff an Reuter 17,000 Thlr Verlags
geld und Tantieme und das Durchſchnittseinkommen das der Dichter
von ſeinem Verleger bezog betrug circa zehntauſend Thaler

Ein intereſſantes Zeichen der Zeit Eine bekannte deutſche
Verlagsbuchhandlung hatte in ihrer Offizin die Stelle eines Correc
tors ausgeſchrieben mit dem knappen Gehalt von wenigen hundert
Thalern dotirt das Je für die billigen Verhältniſſe jener kleinen
Stadt mehr als beſcheiden genannt werden muß Kaum aber war
die Annonce veröffentlicht ſo regnete es förmlich Offerten Unter
den etwa ſiebzig Bewerbern um die ziemlich kümmerliche Stelle be
fanden ſich ein Kammerrath ein ehemaliger Handelsſchul Director
zwei Lieutenants a fünf Doctoren philosophiae und Juris der
übrigen Bewerber die faſt alle den höheren Bildungsſtufen angehö
ren gar nicht zu gedenken

Feſt der Dicken Die achte Jahresfeier der Fetten wurde in
üblicher Weiſe zu Gregorys Point im Staate Connecticut begangen
Der Verein zählt jetzt 96 Mitglieder aus den Oſt Weſt und Mittelſtaaten Hurchſchuittlich wiegt jedes Mitglied 224 Pfd und 200

Pfd iſt das Minimum welches ein Mitglied beſitzen muß Zum
Präſidenten war der Schwerſte Herr Willard Perkins gewählt Er
iſt zwar noch jung erſt 22 Jahre alt auch nicht lang nämlich nur
5 4 der wahrſcheinlich eigens conſtruirte Präſidentenſtuhl t in
dieſem Jahre mit 369 Pfd belaſtet Dem Präſidenten zunächſt an
Gewicht kommt ein Mann von 551 Pfd zwei andere Vereinsbrü
der wiegen 312 bez 305 Pfd Alle übrigen Vereinsmitglieder haben
nur ein Gewicht von 200 300 Pfd

Neue Flugmaſchine Ein Uhrmacher Klemmt in Liebenthal
Schleſ hatte der preußiſchen Regierung das Modell einer von ihm
erfundenen Flugmaſchine überſandt vermöge deren man angeblich

gleich einem Schiffe in der Luft nach jeder Richtung hin fahren
kann und an dieſelbe das Erſuchen geſtellt ihm die zum Bau er
forderlichen Koſten zu ſichern Da aber die Regierung die Erfindung erſt durch eine Prüfungs Commiſſion unterſuchen laſſen wollte

hat Klemmt in beleidigtem Erfinderſtolz von weiteren Verhand
lungen Abſtand genommen und ſich mit ſeiner Erfindung an die
franzöſiſche Regierung gewendet

Der Ballon des franzöſiſchen Aeronauten Duruofſ der bei
der wunderbaren Rettung des letzteren und deſſen Frau durch einen
engliſchen Kutter ſich losriß und den Kurs nach Norwegen einſchlug
iſt wie nach Hull zurückgekehrte Fiſcher melden von dem Kutter

Zedora in der Nordſee 150 Meilen von Chriſtianſund aufgefun
den worden Er platzte auf der Fahrt ſonſt hätte er die norwegi
ſche Küſte erreicht

Nach einem dem Hamburger Correſpondenten zugegangenen
Telegramm hat in Moelln eine große Feuersbrunſt
ſtattgefunden durch welche 32 Häuſer und außerdem viele Scheunen
und Ställe zerſtört ſind 60 Familien ſind obdachlos geworden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Univerſität Göttingen hat der Frau Sophie v Kowalewski geb v Corwin Krukowskoy zu Moskau auf Grund einer

von ihr herausgegebenen Schrift wegen ausgezeichneter Kenntniß
der Mathematik die Würde eines Doctor philosophiae verliehen
Es iſt dieſes das zweite Mal daß eine Frau von der Univerſität
Göttingen eine academiſche Würde erworben hat

Theodor Lobe hat die Leitung des Stadttheaters in Wien
welche er bis Ende dieſes Monats proviſoriſch führt vom 1 October
ab definitiv an Heinrich Laubes Stelle übernommen

jZ

Vereine und Verſammlungen
Der in Bern zuſammengetretene internationale Poſtcon

greß wählt den ſchweizeriſchen Bundesrath Borel zum Präſidenten
und genehmigt die für die Berathungen ſchweizeriſcherſeits vorgelegte
Geſchäftsordnung Für die Vorberathung des Entwurfs zu dem
von der Regierung des deutſchen Reichs beantragten internationalen
Poſtvertrage wurde eine aus den Vertretern Deutſchlands Oeſter
reichs Belgiens Egyptens Jtaliens Portugals Rußlands Schwe
dens und der Schweiz beſtehende Commiſſion gewählt Dieſelbe
beſchloß bei vorläufiger artikelweiſer Berathung des Vertragsent
wurfs Einheitstaxen für das ganze Unionsgebiet

Der zweite Congreß Tag des Anthr n en Vereins
iſt mit Berichterſtattungen und Geſchäfts Angelegenheiten ausgefüllt
worden Man hat München für nächſtes Jahr gewählt Von Be
deutung war die Mittheilung Virchow s über die Ergebniſſe der
Aufnahmen von Haar und Hautfarbe der Schuljugend Nur von
Bremen liegen Reſultate vor hier aber prädominirt der blonde Ty
pus auf s Entſchiedenſte Preußen hat noch keine Jnitiative ergrif
fen daher ſind die übrigen Regierungen auch noch theilweiſe im

Lotterie Anzeige
Bei der am 16 Sept fortgeſetzten und am 17 Sept beendigten

Ziehung der 3 Claſſe 150 Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne
gezogen

1 a von 15,000 Thlr auf Nr 52,065 1 Gewinn zu
5000 Thlr auf Nr 59,537 2 Gewinne von 2000 Thlr5128 78666 3 Gewinne zu 1000 Thlr auf Nr i un
und 87599 2 Gewinne zu 600 Thlr auf Nr 77516 92081 s Ge
winne von 300 Thlr auf Nr 50549 71149 20289 42320 627
81528 83024 und 89924 20 Gewinne zit 100 Thlr auf
30607 46551 55184 56024 71722 80870 93092 93921 2012
1069 24630 30625 34619 35438 43824 62121 72658 73668
31612 und 82375

Berlin den 17 September 1874
Königlich General LotterieDirection

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eine große Beläſtigung und indirecte Beſteuerung des Publikums bildete eher immer noch der 50 des Eiſenbahn Betriebs

Reglements wonach c Sendung von dem d qgenen
druckten von der betreffenden Bahnverwaltung geſtempelten Frach t
brief Formulare begleitet ſein mußte Vom 1 Januär k J
ſoll de Vorſchrift nunmehr auch beſeitigt werden und es Jeder
mann freiſtehen S Frachtbriefe welche nur b des For
mulars oder Vorſchrift für ſämmtliche Bahnen Deutſchlands ent
ſprechen müſſen zu kaufen wo er will reſp ſich ſelbſt anfertigen zu
laſſen

Börſenverſammlung in Halle am 17 September 1874
Weizen 1000 Kilo bei ausreichendem Angebot nach Qualitätö68 70

feinſter bis 71 Thlr geringere Sorten billiger
Roggen 1000 Kilo 62 63 Thlr
Gerſte 1009 Kilo Verkehr ſchwach Chevalier 67 Thlr hieſige

Landgerſte 60 65 Thlr iGerſtenmalz 50 Kilo ſtill 6 Thlr
Hafer 1000 Kilo 68 70 Thlr
Hülſenfrüchte 1000 Kilo nichts angeboten
Wau 50 Kilo ohne Angebot
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo amerikaniſcher 60 Thür gefordert Donau 62

Thlr zu notiren
Lupinen 1000 Kilo gelbe geſucht nichts zur Stelle
Kümmel T0 Kilo fein II II Thlr
Kleeſaaten 50 Kilo
Oelſaaten 1000 Kilo Raps 81 82 Thlx ohne Offerkten
Stärke 50 Kilo 98/ Thlr incl bezahlt Verkehr gering
Spiritus 1000 Liter pCt loco Kartoffel 266 Thlr Rüben

23 Thlr 6Preßhefe 1 Kilo 18 20 Sgr
Rüböl 50 Kilo 9 ha Thlr flau

p ſtill und nur Bedarfsfrage Das
Prima Solaröl 50 Kilo Gerücht hat ſich verbreitet daß es
Petroleum deutſches 50 Kilo Abſicht ſei einen Eingangszoll auf

Petroleum einzuführen
Rohzucker 50 Kilo Preiſe unverändert die meiſten Fabriken

haben die Campagne eröffnet und halten auf Preiſe weil zu
dem Ausfall in den Haupttolonien auch der Ausfall der hieſigen
Rübenernte den Erwartungen nicht entſpricht

Rübenſyrup 50 Kilo 425 Thlr
Rübenmelaſſe 50 Kilo 49 50 Sgr
Pflaumen g ohne Angebot
Kartoffeln 1000 Kilo Brenn 15 16 Thlr gefordert
Oelkuchen 50 Kilo 3 Thlr feſt
uttermehl 50 Kilo 3 Thlr
ken Kilo Roggen 2 Ah Thlr Weizen 2 22

Heu 50 Kilo 15 2 Thlr
Langſtroh 50 Kilo 15 46 Sgr

e

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle aS
Am 16 Septbr Abends am Unterpegel 0 Meter 78

Am 17 Septbr Morgens 8
Für die Abgebrannten i

gingen ein Gebr W 2 Thlr aus den Gemeinden Pobles Soeßen
Goſtau und Stößwitz durch Hrn Pfarrer Teudeloff eingeſ 9 Thlr
i3 Sgr Fernere Beiträge nehmen wir mit Dank entgegen

wer n Jck hew mien Fru un Kinner un kein Geld Kurz

Wegen anderweitigem Unternehmen bin

ich geſonnen mein am hieſigen Platze
in beſter Lage ſich befindliches Wohnhaus
worin ſeit länger als 50 Jahren Mate
rialBeſchäft betrieben worden iſt daß
ſich ſeiner großen Räumlichkeiten wegen
aber auch zu jedem anderen Geſchäfte
eignet ſofort mit oder ohne Geſchäft
aus freier Hand zu verkaufen Nur
reelle Käufer wollen ſich direct an meine
Adreſſe wenden

Carl Kühne in Allſtedt
Ein ſtarker faft neuer Rollwagen
zu verkaufen Feldſtraße 1

eeeeeeerreeeeeenennnnnhh

Zwei gemachte Federbetten neu
ſind Umzugshalber zu verkaufen

Trödel 19 part

Ein noch guter Kinderwagen zu
verkaufen kl Brauhausgaſſe 6 II

Cin 16 Fuß hoher Gummibaum
iſt zu verkaufen Näheres Kirchthor
Nr 16 beim Pförtner
Eine Bettſt zu verk gr Sandherg 11 part

2500 ſichereACe8gion Hypypthek ſollen

ſofort oder I Oetober eedirt
werden Offerten unter M
4 wolle man in den Exped
d Ztg niederlegen

2 bis 300 Thlr werden auf
ein halb Jahr zu leihen geſucht
F auf Wechſel oder andere Garantie

J Darauf Refſlectirende wollen ihre J
J Adreſſe in den Exp d Bl unter
B I A niederlegen

Von jetzt ab werden Düngergruben
jeder Art entweder mittelſt der Maſchinen
pumpe entleert oder durch vorſchrifts
mäßige Wagen abgefahren

zu miethen geſucht Niemeyerſtraßze

Rückſtand

auf längere Zeit Beſchäftigung in der

Städtiſchen Gas Anſtalt
Mehrere kräftige Leute im
Alter von 17 18 Jahren ſuchen

C G Lincke Co

Einige ordentliche Arbeiter finden
ProviſtonsReiſender welcher viel Be

kanntſchaft mit Oekonomen und Gaſt
wirthen beſttzt wünſcht ein Seifen und
Cigarrengeſchäft gegen Proviſton zu ver
treten Offerten sub S L werden an
die Exped d Blattes erbeten

Ein Glafſergehülfe
bei dauernder Winterarbeit geſucht von

Guſtav Ermes gr Rittergaſſe 13
Tüchtige Dachdecker finden Arbeit

bei Vischer Schieferdeckermeiſter

Ein junger Mann der einige Hundert
Thaler Caution ſtellen kann findet ſo
fort Stellung als Proviſſons Reiſender
am liebſten Nicht Kaufmann

F W Braumann Rathhausg 8
Einen Burſchen zum Vaufen und

leichter Arbeit ſucht R BResser
Holzbildhauer in Giebichenſtein

I àEinen Hausburſchen bei gutem Lohn

ſucht F W Berger Schmeerſtr 15
Ein Kellner oder Kellnerburſche

ſofort bei gutem Gehalt geſucht
gr Brauhausgaſſe 31

Ein Schuhmacher Meiſter oder Ge
ſelle findet in meiner Werkſtatt auſ
Reparatur bei hohem Lohne Beſchäfti

gung Aug Pabst
Ich ſuche eine auf Schuhmacherarbeit

geübte Stepperin
Aug Pabst gr Ulrichsſtraße
Ein gewandtes Mädchen für Küche

und Hausarbeit wird zum 1 Oetober er

Nr reEin junges Mädchen aus Thü
ringen ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen
eine Stelle in einem Geſchäfte oder zur
Unterſtützung der Hausfrau zum 1 Oet
1874 Zu erfragen Leipzigerſtraße

Anmeldungen Magdeburgerſtraße 25 e

Junge Mädchen welche das Schneidern
gründlich erlernen wollen können ſich
melden auch wird eine geübte Maſchi
nennäherin gefucht gr Berlin 17
Ein Arbeitsmädchen bei B Levy geſucht

Eine Wahrſagerin Zapfenſtr 6
Sprechſtunde Morgens 8 bis Abends 8 Uhr

Herrſchaftliche Wohnung
3 Stuben Kammern Küche e
Preis 170 iſt an ruhige

Miether zum 1 Oetober zu ver
miethen Näheres in den Exped

d Jeitung 162
Wuchererſtraße Ib iſt die herr

ſchaftlich eingerichtete BelEtage ſofort
im Eanzen oder getheilt zu vermiethen
Näheres Merſeb Chauſſee 18 p
Eine herrſchaftliche Wohnung
beſtehend aus 3 heizbaren Stuben
2 Kammern Küche nebſt allem
Zubehör iſt ſogleich oder ſpäter
zu vermiethen
W VUIrich Karlsſtraße II

Eine freundliche Wohnung iſt zu ver
miethen und zum 1 Oetober zu beziehen

Magdeburgerſtraße 21
Anſtändige Leute finden Logis mit Koſt
Vöckſtraße 2 v d Geiſtthor

Eine j anſt Dame findet Logis
Strohbhofsſpitze 15

Ein ſchwarzer woll Regenſchirm mit
abgebrochenem Griff vor Woche Mittel
ſtraße verloren Abzug Mittelſtraße 15

Eine Wahrſagerin Kutſchgaſſe 2 1 Tr
Nr 9I im Hoſe links 2 Tr

Ein cautionsfähiger junger Mann

Die Expedition der Saale Ztg

Oeffentlicher Dank
Am 21 Mai d J hatte ich das Un

glück durch einen Sturz vom Dache
ſchwer beſchädigt zu werden Mein Zu
ſtand war derartig daß ich und Jeder
mann dachte ich würde Zeitlebens ver
krüppelt ſein Doch bin ich mit Gottes
Hülfe und durch Herrn Dr Alker s Kunſt
hierſelbſt welcher ſle an mir vollſtändig
bewieſen hat wieder ſoweit hergeſtellt
daß ich bereits ſeit 14 Tagen mein Ge
ſchäft wieder wie früher betreiben kann

Jch ſage hiermit nächſt Gott Herrn
Dr Alker dieſem edlen Menſchen
freunde meinen herzlichſten Dank für
Das was er an mir gethan

Cönnern den 15 Septbr 1874
Louis Toepel Dachdecker

Auf mein Geſuch vom 2 d Mts
waren Sie ſo freundlich mir poste re
stante Weissenfels ein Schreiben zuzu
ſenden Umſtände halber kam ich aber
erſt den 11 d Mts in Beſitz deſſelben
Bitte gefälligſt nochmals zur Poſt ſich
zu bemübhen wo Briefe unter angegebener
Adreſſe liegen

Häuſer Verkauf
Kaufluſtige welche geſonnen ſich in

oder nahe um Leipzig im Preiſe von

70,000 darunter feine Villa s Sſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts Müger r Wocg t
er erfahren Näheres in er M Voigt u Frau
den Exped dieſes Blattes Unterhändlerſtreng verbeten 127 Nachruf

Seohzlummre ſanft Dich deckt die küTanz Unterricht e e
ein diesjähriger Curſus beginnt wie Im beſſern Jenſeit s drückt Dich nichfrüher Ende Oectober Das Honorar Beſchwerde w W

beträgt inel Ball 7 Am 5 Oect Es iſt befreit Dein Geiſt von Körper
kehre t nach a 33 nehine S
von da an gefäſlige Anmeldungen in Redarſſt Nichts mehr aus dieſem Erdenmeiner Wohnung Bahnhofsſtraßel thal deß S
zu jeder Zeit entgegen

Sprechſtunden bis 8 Uhr Abends
Heiligenſtadet im Septhr 1874
W oſtmnannm Tanzlehrer

e b

onckukxrkoirion

n

et
W

Lager ſelbſtgefertigter Sopha Bir
ken und Mahagoni billigſt Geiſtſtr 21

Das Local Comptoir
von

Louis Kaoalz
gr Märkerſtraße 9 1 Tr
empfiehlt ſich zum bevorſtehenden
Quartalwechfel 6 Vermittelung
v Wohnungs Vermiethungen

r

FamilienNachrichten
Heute früh 3 Uhr ſtarb ruhig und
ſanft nach langen Leiden unſere liebe
gute Schweſter und Nichte HedwigVrüller de Bern

Oft werden wir an Dich
KConnteſt nie durch

kränken

gedenken

et



DPrillmaschinenmn
die wir in jeder Reihenzahl u bis zu 12 Fuß Spur

Guanostreuer
Rübenhehber und außerdem

gelwaizen etc ete in empfehlende Erinnerung zu bringen

An unſere Mitbürger

Zeitungen mitgetheilten Statuten

organe ſich

zufinden Halle den 17 September 1874
v Helldorff Bertram Gonrad Richter

Für Wiederverkäufer
Cylinderputzer alle Gattungen und Größen zu Fabrikpreiſen

X

Halleſcher Verein für Volkswohl
Die Unterzeichneten laden ihre Mitbürger ein in Sonderheit alle Diejenigen

welche ihre Betheiligung bereits zugeſagt haben zur Prüfung der durch die hieſigen
zur Beſchlußfaſſung über die definitive Conſtituirung

des Vereins und zur Wahl der S 27 u 29 des Statuts bezeichneten Vereins

Dienstag den 22 September d J Abends S Uhr
in dem unteren Saale des Schützenhauſes Königsplatz recht zahlreich ein

Siokol

erſtere in 25 Nummern

z 1 Etr TragkraftGeſchäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege ich mein Geſchäft von der Deyboldsgaſſe 3

nach Bechershof 7 und bitte das mir bis dahin geſchenkte Vertrauen auch
ferner zu bewahren

Halle a/S den 16 September 1874
A Mädicke Kleidermacher für Civil und Militär 10

Lager ſämmtlicher Vniform Eftecten

D

7

V

Garderobe zeige hiermit ergebenſt an
Halle den 16 September 1874

in

à

arbeitet auch Nadſtreicher Theerbürſten e einpfiehlt die Groß
Handlung von O Weddäy Halle Taubengaſſe offerirt

2

erhalten

V
5

6

623
V

n v

vorzüglicher Qualität
Den Empfang meiner Wovitäten von in und NB Wiederverkäufer

ausländiſchen Stoffen zur Anfertigung feiner Merren ſprechenden Rabatt
Meine f weiß ſchleſ Porzellane in S

Waggonladung bezogen
Billigkeit halber im Ganzen und Ein

D O

F Zimmermann Co Halle as
e Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und

e Eiſengießerei el Auf unſere in Wien Bremen Dessau Lützen etc höchſt prämiirten bereits über 4000 Stück geferti

äh FMaschinen
die beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Reißigbeſen mehr denn 10 mal überdauernde Amerik Fabrik Stall Aug Baumsgart
r und r ſein 10 Großen und 3 Qualitaten Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10I Stubenbeſen und Handfeger je in 10 Größen n zFartätſchen Striegel Mähnen Huf und Wagen Bürſten A V Reinking Nacht

ſ H 52 0für B ereiten Fabriken 2c extra ſolid ge lFaßbürſten Schrubber 2c für raueret u inu in t
geaichte Decimalwaagen

Stück 4516

ent

empfehle der

h

zelnen angelegentlichſt Die Preiſe ſindA MIääckicicee genau wie die vorjährigen
Kleidermacher für Civil und Militair Guſtav Ferber gr Ulrichsſtr 9

pro Dutzend

Sämmtliche Glaswaaren empfehle zu
Ausverkaufspreiſen Eckenſeidel àDas Möbel Spiegel n Polſterwaarenmagazin nete tie e

W 1 von R FI artig Markt 3 Guſtav Ferber gr Ulrichsſtr 12
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu Gummihütchen und Gummiſauger in

ſoliden Preiſen nur beſter Waare ferner die Gebrüderh I G5ehrig ſchen electro motor Jahnhale
4 bänder à Stück 121 empfiehltSteinkohlen Coa l und höhmische Guſtav Ferber gr Ulrichsſtr 12

ſu Rraunkoalen SalonkKonhlienm zur vorzüglicheten Stuben

ge Preisen in ganzen Lowrys Fuhren oder kleineren Quantitäten
und Küchenteuerung empfehlen in bester Qualität und zu billigsten Zur Kartoffel Ernte

ne Unverwüſtliche Körbere Klinkhar dt Schreiber neue Promenade 12 aus Spaniſchem e auch jegliche Art

m e Aue Moehrins
m Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt für Fabrifkzwecke bei

re EFrischen Geschw GyPps v hre M O Weddy Halle
wo Klinkhardt Schreiſber Friſche Kieler Fettbücklinge

Trauben Anhang

e

m vorzüglich ſchmeckend trifft wöchentlich 2 mal ein und empfehle ſelbige zum C MüflI er

Friſche Thüringer Salbutter

Der diesjährigeCondensirte Suppen
a Reis Erbsen Graupen geröstete Mehl Gries Suppe eines bei Goſeck in vorzaglicher Lage

me Dieſe ſchnell beliebt gewordenen Suppen aus der Fabrik ihres Er gelegenen Weinberges ſoll verkauft werden
h tra finders Rudolf Scheller in Hildburghauſen in Tafeln à 2 M Naheres wird ertheilt Schulberg II
n zu 6 Teller wohiſchmeckender und nahrhafter Suppe bereitet nur mit

F1 kochendem Waſſer in 10 Minuten empfiehlt in Halle pf
Schubert gr Steinſtr 2 u gr Brauhausgaſſe 31 re Werhcre rrmrit

h 9 e n aſchei Prische Thüringer Stückenbutter Nothwein Il 9 Hpfehit

eife Ein Weizenſchrotbrod Bäckermit e ehna H Ruchmann möge ſeine n veröffentlichen

enge
rer v

c J x JS

gten

breite liefern erlauben wir uns zur bevorſtehenden Saiſon aufmerkfam zu machen ſowie gleichzeitig

Dreschmaschinen mit Göpel und Schüttelwerk Häckselmaschinen Rübenschneider Rin

Feiertage halber bleibt mein Geſchäftsloeal Montag den 21 d Mts geſchloſſen
Louis Sachs gr Ulrichsſtraße 24

Feldiebſtähle in großem Maßſtabe verringern leider die diesjährige
Mittelernte noch um ein Erhebliches Von allen Seiten gelangen Klagen an
mich die meiſten Diebſtähle aber entziehen ſich der Verfolgung weil die Thäter
nicht ermittelt werden und Zeugen ſich nur ungern melden Ich bemerke noch
mals unter Bezugnahme auf frühere Bekanntmachungen daß Jeder der von
dergleichen gewerbsmäßigen Felddiebſtählen nähere Kenntniß hat im öffentlichen
Intereſſe ſich zur Mittheilung an die Beſtohlenen verpflichtet halten ſollte Jn
ſulten und Gewaltthätigkeiten der Felddiebe braucht Niemand zu fürchten Etwaige
Einſchüchterungsverſuche und Thätlichkeiten werden jederzeit ſtrenge Beſtrafung
finden Uebrigens ſind mehrere der größeren Grundbeſttzer bereit für die erfolg
reiche Mitwirkung zur Veſeitigung der Felddiebſtahls Calamität Gratiſicationen
zu bewilligen Bezüglich der ſtark heimgeſuchten Feldpläne zu Beuchlitz und
Schlettau ſind bereits nicht unbedeutende Summen zu dieſem Zwecke zur Dis
poſttion geſtellt

Halle den 17 September 1874 Der Staatsanwalt

Feiertage halber bleibt mein GeſchäftMontag den 21 d Mts geſchloſſen ſchäf

FEax Hesse
Vorbereitungs Anstalt

für Militair Examing von L0ewe Major a D zu Halle a/S
Penſionat mit der Anſtalt verbunden Beginn des Winter

kurſus am 3 Oetober er Näheres durch die Prospecte

Kölner Dombau ILotterie
Haupt Gewinn 25000 Thaler

ferner 10000 Thaler 5000 Thaler 2000 Thaler u ſ w
Looſe à Stück 1 Thlr empfehlen J Barck G Co große

Ulrichsſtraße 47 und W König Expedition der SaaleZeitung Moritz
zwinger 12

OrölWw i ba aReſtanration im Krug z grünen Kranzoe
Zum Schlachteſeste Sonnabend den 19 d Mts

ladet ergebenſt ein G Prönicke
Möbelfuhrwerk Friedeburg

ein u zweiſpännig innerhalb u außer Sonntag den 20 d Mts laden zum
halb für Magazine und Tiſchler billiger Kriegerfeſte alle Freunde und Gouner

e i NB Nachmittags 2 Uhr Aufzugn S der Krieger und der Schuljugend Abends

es 7 übr aKräuter Hagenbitter Cafe Da vid
0von F A Anauerin Coswig io Anhalt Wegen eingetretkener Hinderniſſe findet

bewährt sich bei Schwächezustän T agezeigte Horn Quartett Soirée
erſt Sonnabend den 19 September
Abends 71 Uhr ſtatt

den des Magens Magendrücken

Reſtaurant KRathskeller
Aufstossen Blähungen Diarrhöe
Gedärmeverschleimung Blutan
häufungen Appetitlosigkeit Hä

Sonnabend und Sonntag Pökel
knochen Enten u Gänſebraten

jſalles fein wie bekannt Vier ff

S

Vr Lutz e

morrhoiden Magenkrampf Uebe S
keit und Erbrechen Die Flasche

Ackermann sRestauration
Sonnabend früh

kostet 8 Sgr bei Albin Hentzè

e Pökelknochen

in Halle Heinrich Nessler in
Scbaafstedt Carl Liebig in

HandwerkerBild Verein
S Zu der Dienstag den 23 September

Laucha Oscar Schröter in
Roitzsch R Angermann in
Hohenmölsen A Brauer in
Wettin A Rödel in Stums
dorf Apotheker A Kolbe in
Alsleben Buchhandlg C Stuhl
träger in Gerbstedt

ſofort unter Garamie durch den be Schützenhauſes vor dem Königsthore
rühmten Imcdl Extract beſeitigtſſtattfindenden Verfammlung des
und ſollte in keiner Familie fehlen Halleſchen Vereins für Volkswohl

9 r à 5 i eiAecht in Flaſchen à 5 Sgr im allei laden wir unſere Mitglieder zu recht

nigen Depot für Halle bei ezahlreicher Betheiligung freundlichſt einJ Gruneberg Der Vorſtandgroße Ulrichsſtraße 39
Achtung Freie Gemeinde in Halle

Aechtes Ochſenfleiſch irbeliebig Sonntag den 20 September Vor
à Pfd 51 Kalbſleiſch prima mittags 93 Uhr im Saale des Herrn
41 bis 5 r Schweinefleiſch Landmann gr Brauhausgaſſe 9
trichinenfrei 6 n Ich ſchlachte nur Vortrag vom Prediger Ozerelci
beſte Waare Fr Thurm aus Schneidemühl
Heute Abend friſche Wurſt fein Unterricht in der franz Sprache
bei r Thurm Grammatik u Conversation ertheilt
NRoß jung fett weiß bei Therese Michaells

Fr Thurm Lehrerin Magdeburgeretrasse 5 II

We

Druck unv Verlag von Otto Hendel

Zahnſchmerzen jeder Art werden Abends 8 Uhr im unteren Saale des

letzt

vo
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